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Assekuranz

Martin Jara (Bild oben) 
wird per 1. Mai CEO 
Schweiz der Helvetia. 
Hedwig Ulmer Busen-
hart (Bild unten) über-
nimmt ab 1. Juli 2020 
die Leitung des Bereichs 
Berufliche Vorsorge  
von Donald Desax. 
Martin Tschopp führt 
das Kunden- und 
Marktmanagement der 
Helvetia Schweiz. In  
der Geschäftsleitung 

Schweiz wird zudem neu die Rolle des 
Chief Customer Officer geschaffen. 

Chubb gibt die Ernennung von Lucas 
Klapdor zum neuen Casualty Manager 
der Schweiz bekannt. In seiner neuen 
Funktion wird Lucas Klapdor für die wei-
tere Entwicklung sowie das Wachstum 
des gesamten Haftpflichtgeschäfts in der 
Schweiz verantwortlich sein. Die Ernen-
nung erfolgte bereits per 1. April 2020. 
Von seinem Geschäftssitz in Zürich aus 
wird er an Christian Graber, Property & 
Casualty Manager bei Chubb in der 
Schweiz, und an Jérôme Salmon, Regio-
nal Line Manager Continental Europe, 
berichten. Klapdor verfügt über 18 Jahre 
Berufserfahrung in der Versicherungs-
branche und war vor seinem neuen En-
gagement bei Chubb als Senior Liability 
Underwriter für Gross- und Firmenkun-
den bei der Zurich tätig. Er startete seine 
Karriere 2002 in Deutschland als Vertre-
ter und Broker bei der Ergo Group und 
der Unit Versicherungsmakler GmbH 
(einer Tochtergesellschaft von Aon).  
Er besitzt einen Master-Abschluss im 
Versicherungsmanagement der Zürcher 
Hochschule für Angewandte Wissen-
schaften.

Heidi Zbinden (Bild) 
übernimmt am 27. April 
2020 als CEO die Lei-
tung der Meconex, einer 
Tochtergesellschaft der 
Sympany-Gruppe. Die 
Diplom-Betriebswirtin 

mit International Executive MBA verfügt 
über eine langjährige Führungs- und 
Managementerfahrung in der Gesund-
heitsbranche. Sie ist Vorstandsmitglied 
der Swiss Health Quality Association. Vor 
dem Wechsel zu Meconex war sie Mana-
ging Director der DACH-Region von 
Otsuka Pharmaceutical.

Industrie

Die Generalversammlung des Werkzeug-
herstellers Starrag wählte Michael Hauser 
als neuen Präsidenten des Verwaltungs-
rats. Die bisherigen Verwaltungsratsmit-
glieder Walter Fust, Christian Belz, Erich 
Bohli und Adrian Stürm wurden von den 
Aktionären für eine weitere Amtsdauer 
von einem Jahr wiedergewählt.

Gesundheit

Norbert Schnitzler (52) wird neuer CEO 
des Kantonsspitals Baselland (KSBL).  
Der Verwaltungsrat wählte ihn zum 
Nachfolger von Jürg Aebi, der nach sie-
ben Jahren an der Spitze des KSBL zu-
rücktritt. Schnitzler ist zurzeit Geschäfts-
führer Orthopädie beim Universitäts
spital Basel. Vor seiner aktuellen Tätigkeit 
beim Universitätsspital Basel war der 
neue KSBL-Chef von 2013 bis 2019 
Direktor des Salem-Spitals in Bern und 
Mitglied der Geschäftsleitung der Hirs-
landen Bern. Zuvor leitete er während 
zweier Jahre das Hirslanden-CEO-Office 
in Zürich. Schnitzler, der auch als Berater 
im Gesundheitswesen tätig gewesen  
war, hat in Freiburg im Breisgau, in Nord
irland und Bonn studiert. In Harvard 
erlangte er einen Master in Öffentlichem 
Management.

Das Kantonsspital Aarau (KSA) und 
Javier Fandino, Chefarzt der Klinik für 
Neurochirurgie und Leiter des Hirn
tumorzentrums, werden ihre Zusammen
arbeit per 31. Oktober 2020 beenden. 
Fandino legt seine Funktion als Chefarzt 
im KSA in der verbleibenden Zeit nieder. 
Bis die Nachfolge entschieden ist, wird 
Serge Marbacher die Klinik für Neuro
chirurgie ad interim leiten.

ADC Therapeutics, ein Lausanner Bio-
tech-Unternehmen, gibt die Ernennung 
von Victor Sandor als Verwaltungsrat be-
kannt. Sandor war zuletzt Chief Medical 
Officer bei Array Biopharma, das von 
Pfizer übernommen wurde. Bevor er zu 
Array kam, war er Senior Vice President 

for Global Clinical Development bei der 
Incyte Corporation, die mit Novartis 
zusammenarbeitet. Ausserdem war er 
Vice President und Chief Medical Officer 
für Onkologie bei Biogen Idec und be
kleidete Positionen mit zunehmender 
Verantwortung in der onkologischen 
Produktentwicklung bei Astrazeneca.

Energie

Gurit berichtet, dass 
CEO Rudolf Hadorn 
(Bild) sich entschieden 
habe, per Ende März 
2021 als CEO der Gurit 
Holding zurückzutre-
ten. Gurit ist in der 

Windenergie und im industriellen 
Leichtbau aktiv. Der Suchprozess für  
den zukünftigen CEO der Gurit Holding 
wurde bereits eingeleitet. Rudolf Hadorn 
wird an der Generalversammlung 2021 
zur Wahl in den Verwaltungsrat vorge-
schlagen. Damit würde er im Gremium 
Urs Kaufmann ersetzen, der nach 15-jäh-
riger Verwaltungsratstätigkeit nicht mehr 
für eine Wiederwahl zur Verfügung ste-
hen wird. Es ist zudem vorgesehen, dass 
Rudolf Hadorn die Nachfolge von VRP 
Peter Leupp antreten wird.

Innenausstattung

Der Verwaltungsrat der Zuger Unterneh-
mensgruppe Heritage B hat Hanspeter 
Schraner per 1. Mai zum Group-CFO er-
nannt. Er war seit 2011 beim Luzerner 
Traditionsunternehmen Bucherer als 
Group-CFO und Mitglied des Executive 
Board tätig. Dieselbe Funktion übte er zu-
vor bei der Mövenpick-Gruppe und bei 
der Carlo-Gavazzi-Gruppe aus. Zuvor war 
er bei der Forbo-Gruppe für das Group 
Controlling und Reporting verantwortlich 
und bei der Sarna-Gruppe als Head Cor-
porate Reporting tätig. Er startete seine 
Karriere bei Pricewaterhouse Coopers 
(später IBM Business Consulting Ser-
vices) wo er vom Audit and Business 
Assurance Manager zum Managing 
Consultant aufstieg. Hanspeter Schraner 
verfügt über einen Abschluss als lic. oec. 
HSG der Universität St. Gallen und über 
ein Diplom als eidgenössisch diplomier-
ter Wirtschaftsprüfer. Sein Vorgänger 
Johan van der Werf trat per 31. Dezem-
ber 2019 als Group-CFO zurück. 
 
Die zur Metall-Zug-Gruppe gehörende 
V-ZUG Holding hat mit Prisca Hafner 

(53), Tobias Knechtle (48) und Petra 
Rumpf (52) neben den drei bereits 
bekannten Mitgliedern drei weitere 
Mitglieder für den Verwaltungsrat vor
geschlagen. Damit ist der sechsköpfige 
Verwaltungsrat der V-ZUG Holding für 
die anstehende Verselbstständigung der 
V-ZUG komplett. Prisca Hafner, Schwei-
zer Bürgerin, war Chief Human Resource 
Officer bei der Comet Group in Flamatt 
und hatte die globale Leitung Human 
Resources bei Oerlikon Balzers in Bal-
zers, Fürstentum Liechtenstein, inne. 
Tobias Knechtle war CFO der Valora-
Gruppe in Muttenz BL, Vice President 
Finance bei der Kudelski Group in 
Cheseaux-sur-Lausanne, Geschäfts
führer von Cinven Private Equity in 
Frankfurt und London und arbeitete für 
die Boston Consulting Group. Petra 
Rumpf ist Global Head Dental Service 
Organisations bei der Straumann Group 
in Basel. 

Handel

Ab 1. Mai 2020 wird 
Gerd Kaiser-Kossmayr 
(40, Bild) neuer Leiter 
Verkauf und nimmt 
Einsitz in die Denner-
Geschäftsleitung. Er 
löst Michael Metzger 

ab, der das Unternehmen Ende April 
verlassen wird. Gerd Kaiser-Kossmayr ist 
seit neun Jahren im Unternehmen tätig. 
Seine Karriere bei Denner startete er als 
Verkaufsleiter. 2015 übernahm er die 
Leitung der Niederlassung Mittelland 
und zwei Jahre später die Leitung  
der Niederlassung Zentralschweiz.  
In dieser Funktion führte er über 1200 
Mitarbeitende und trug die Verant
wortung für 137 Filialen. Seit dem 1. Ja-
nuar ist Gerd Kaiser-Kossmayr Leiter 
Personalentwicklung sowie interimis
tischer Niederlassungsleiter Zentral-
schweiz.

Andri Rüesch (Bild) 
wird per sofort neuer 
Leiter HR & Personal-
entwicklung der Com-
petec-Gruppe und 
nimmt Einsitz in die 
Unternehmensleitung. 

Rüesch begann seine berufliche Lauf-
bahn als Betriebswirtschafter sowie als 
Marketingspezialist. In den vergangenen 
acht Jahren hatte er verschiedene lei
tende Funktionen im HR von Swisscom 

übernommen. Zur Competec-Gruppe 
gehören der Online-Händler Brack.ch, 
der Elektronikdistributor Alltron, der 
Home-and-Living-Distributor Jamei, der 
Logistikdienstleister Competec Logistik 
und die unter Competec Service 
zusammengefassten zentralen Dienste. 
Gründer und Inhaber von Competec ist 
Roland Brack. 

Patrik Pörtig wird per 1. September neuer 
CEO der Migros Fachmarkt AG. Er über-
nimmt damit die operative Leitung für 
die Fachmärkte Do it + Garden, Melectro-
nics, Micasa, SportXX und Obi. Patrik 
Pörtig ist derzeit Geschäftsführer der 
Dosenbach-Ochsner AG und verfügt über 
langjährige Erfahrung im Schweizer 
Detailhandel sowie im internationalen 
Schuhfachhandel. 

Per 1. Mai startet Michael Dippl (41) als 
Chief Financial Officer beim Omni
channel-Retailer HSE24 und verant
wortet dort die Bereiche Finanzen, Recht 
und Reichweite. Dippl folgt auf Ralph 
Brugger, der das Unternehmen nach 
zwanzig Jahren verlässt. Michael Dippl ist 
studierter Betriebswirt und war zuletzt als 
Chief Financial Officer bei Metro Cash & 
Carry Österreich sowie als Managing 
Director für Metro Cash & Carry Interna-
tional tätig. 

IT

Der Softwareanbieter 
SAS hat Riad Gydien 
(Bild) zum Senior Vice 
President für die Region 
Europe, Middle East 
and Africa (EMEA) er-
nannt. Gydien ist seit 

2007 bei SAS, zuletzt als Leiter der Region 
Südeuropa. Er hat über zwanzig Jahre 
Erfahrung als Führungskraft im Business 
Development von Hightech-Unterneh-
men in Europa. Riad Gydien arbeitet vom 
Standort Kapstadt aus. 

Sport

Flavio Zberg, Cheftrainer Sprint/Hürden 
bei Swiss Athletics, Geschäftsleitungs-
mitglied und Cheftrainer Sprint des 
Leichtathletik-Clubs Zürich LC Zürich, 
stösst zu neu bei OYM, einer Organisa
tion zur Unterstützung von Spitzensport-
lern. Flavio Zberg arbeitet neben seiner 
50-Prozent-Anstellung bei OYM weiter-
hin auch für den LC Zürich.

Sunnie J. Groeneveld (31) ist seit Ende 
April Verwaltungsrätin von Jung von 
Matt/Limmat. Sie ist Gründerin und 
Managing Partner der Beratungsfirma 
Inspire 925, Studiengangsleiterin des 
EMBA Digital Leadership an der HWZ 
Hochschule für Wirtschaft Zürich und 
multiple Verwaltungsrätin von Unter-
nehmen in der IT-, Ingenieur-, Medien- 
und Gesundheitsbranche. Sie hat ihr 
Studium in Wirtschaftswissenschaften 
an der Yale-Universität abgeschlossen.

Warum Jung von Matt/Limmat?
Sunnie Groeneveld: Jung von Matt/Lim-
mat steht für mich für digitale Kompe-
tenz und die Adaption an Trends. Ich 
freue mich deshalb, auf dieser Grund
lage aufzubauen und die Agentur als 
Teil des Verwaltungsrats strategisch 
weiterzuentwickeln.

Was ist Ihr liebstes digitales Gadget?
Mein iPhone, um mein Arbeitsleben zu 
organisieren, und mein Remarkable- 
Tablet, um meine Gedanken und Ideen 
zu managen.

Welches sind Ihre Führungsprinzipien?
Inspiration, Begeisterungsfähigkeit, 
Flexibilität und Mut sind die Basis mei-
nes Führungsstils. Prinzipien, die ich 
vorlebe, aber auch als Studiengangs
leiterin des EMBA in Digital Leadership 
vermittle: Stärken stärken erhöht das 
Engagement im Team, und wer führt, 

der fragt. Denn jeder gute strategische 
Führungsentscheid setzt voraus, dass 
jemand die richtigen Fragen zur rich
tigen Zeit gestellt hat.

Von wem haben Sie am meisten gelernt?
Meine Grossmutter sagte mir immer, wo 
ein Wille ist, ist auch ein Weg. Das prägt 
mich bis heute.

Ihr Lieblingsbuch?
«Momo» von Michael Ende und das 
Sachbuch zur Digitalisierung «Thank 
You For Being Late – An Optimist’s 
Guide to Thriving in the Age of Accelera-
tions» von Thomas L. Friedman.

Was stimmt Sie traurig?
Das viele Menschen in dieser schwie
rigen Zeit einsam sind.

Was tun Sie in Ihrer Freizeit?
Ich gehe mehrmals pro Woche laufen, 
engagiere mich für die NPO Aiducation 
und für WEF Global Shapers und 
verbringe Zeit mit geliebten Menschen.

Welches war Ihr erstes Auto und  
welches fahren Sie derzeit?
Meine ersten Autos habe ich über die 
Carsharing-Plattform Mobility gebucht. 
Nun habe ich mich kürzlich entschie-
den, einen Audi E-Tron zu bestellen.

Wie wohnen Sie?
Auf dem Land.� (eb)

Steckbrief
Name: Sunnie J. Groeneveld
Geboren: 4. Juni 1988
Zivilstand: ledig
Wohnort: Ottenbach ZH
Ausbildung: Bachelor of Arts in 
Economics, Yale University
Bisherige aktuelle Funktionen: 
Managing Partner Inspire 925, 
Studiengangsleiterin EMBA Digital 
Leadership HWZ Hochschule für 
Wirtschaft Zürich, Verwaltungsrätin 
HHM Gruppe, Emineo, Galledia-
Gruppe, Stiftungsrätin Sympany
Neue Funktion: Mitglied des VR, 
Jung von Matt/Limmat, Zürich
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«Wer führt,  
der fragt»

Teilen Sie uns Sesselwechsel mit: 
sesselwechsel@handelszeitung.ch

Zwygart verlässt 
die «LandLiebe»
Die Co-Chefredak-
torin Christine 
Zwygart (46) wird 
die «Schweizer 
LandLiebe» nach 
acht Jahren Tätig-
keit per Ende Jahr 
verlassen und sich 
selbstständig ma-
chen. Co-Chef
redaktor André Frensch (53) wird 
per 1. Januar 2021 die alleinige Ver-
antwortung als Chefredaktor der 
«LandLiebe» übernehmen.

Christine Zwygart leitet seit 2013 
zusammen mit André Frensch die 
«Schweizer LandLiebe» – seit 1. Juli 
2015 als Co-Chefredaktorin. Nach 
acht Jahren wird sie eine neue 
Herausforderung annehmen: Per  
1. Januar 2021 verlässt sie die zweit-
grösste Bezahlzeitschrift der 
Schweiz und gründet ihr eigenes 
Unternehmen. Zwygart wird ihre 
langjährige Erfahrung in der Medien-
branche mit ihrem neu gewonnenen 
Fachwissen künftig im Tourismus 
vereinen und diverse Dienstleis
tungen im Bereich Texte, Konzepte 
und Medienarbeit anbieten.

Stefan Regez, Leiter Publikumszeit-
schriften der Ringier Axel Springer 
Schweiz AG: «Christine Zwygart hat 
wesentlich zum Erfolg und zur Wei-
terentwicklung der Marke ‹Land
Liebe› beigetragen. Mit grossem 
Know-how und Engagement hat sie 
stets entscheidende Akzente ge-
setzt. Ich danke Christine Zwygart 
schon jetzt für ihre tolle Arbeit und 
wünsche ihr weiterhin viel Erfolg.»

Ihre Karriere bei Ringier begann 
Christine Zwygart 2000, wo sie bis 
2009 unter anderem als Bundes-
hauschefin und stellvertretende 
Nachrichtenchefin der «Schweizer 
Illustrierten» tätig war. Nach drei 
Jahren in der Unternehmenskom
munikation der Schweizer Para
plegiker-Stiftung kehrte Zwygart im 
Februar des Jahres 2013 zu Ringier 
zurück und begann als Redaktorin 
bei der «Schweizer LandLiebe», wo 
sie kurz darauf zusammen mit André 
Frensch die Co-Redaktionsleitung 
übernahm.

Zukünftig wird die «Schweizer Land-
Liebe» von André Frensch als Chef-
redaktor geführt. «André Frensch ist 
seit der Initiierung der ‹LandLiebe› 
2010 mit dabei und hat das Magazin 
mit seiner grafischen und inhalt
lichen Kompetenz von Anfang an 
geprägt. Ich wünsche ihm und sei-
nem Team weiterhin viel Erfolg»,  
so Regez.

Die «Schweizer LandLiebe» zeigt die 
Schweiz so, wie sie ist – authentisch 
und bodenständig. Mit Geschichten 
über spannende Menschen, faszinie-
rende Orte und besondere Gärten 
sowie mit Gerichten aus der Land-
frauenküche, wertvollen Gartentipps 
und innovativen Strickideen erreicht 
sie ihre Leserinnen und Leser sechs-
mal jährlich. 

Zusammen mit der «Bergliebe» – die 
zweimal im Jahr erscheint – ist die 
«Schweizer LandLiebe» die zweit-
grösste Bezahlzeitschrift der Schweiz. 
Die aktuelle Auflage beträgt 225 000 
Exemplare. 2021 feiert die «Schweizer 
LandLiebe» ihr zehnjähriges Be
stehen.

Christine  
Zwygart

ANZEIGE

Oldtimer Mercedes-Benz 190 SL
EZ 06/1956, 77 kW/105 PS, 61 770 km, TOP-
Zustand, Rot (Herstellerfarbbezeichnung 531), 
Original Leder schwarz, deutsche Erstzul., 
rostfrei, keine Kratzer, Preis 55´000 CHF. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter: 
drsimonfuchs@gmail.com


